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— Dr. Wengert —- Brillenaläser 
angepaßt — über Pizer&#39;s. 4,ts 

— Dr. Wengert —- Ange, Ohr. 
Rast-— und Hals ——— über Pisa-L 4,ts 

--— Es wird sich für Sie lohnen. 
Tapetenpavier und Farben bei Auhl 
c Schacht su kaufen. 84,t1 

—- Frau Henrn Stalle in Lake TU. 
war letzte Woche erkrankt, hat sich in 

der Zwischenzeit wieder erholt- 
—- Jeyt ist die Zeit, und Auhl s 

Schacht der Plan, Tapetenpapier. 
Farben, Oele, Glas usw. zu kansen 
Wir ersparen Ihnen Geld 84,ti 

— Frau C. E. Lorentzen in Lake 
Township beging letzte Woche int 
Kreise ihrer Freunde und Nachbarn 
in körperlicher und geistiger Frische 
ihren 79. Geburtstag. 

—- Hinsichtlich des Besten in hei- 
mischet Wurst, gleichfalls in Fischen. 
Austern, Sauerkraut, gebt nach 

Schule Bros. Fleischgeschäst. 
Tel. 68. 222 westl. 2. Straße- 

—— Das kleine Söhnchen der in 
Dewwell wohnhasten Familie Alsred 
Behrings, ist den Eltern vor einigen 
Tagen kurz nach der Geburt wieder 
durch den Tod entrissen worden. 

— Wir baden fest unseren voll- 
ständigen Vorrath von Candv erhal- 
ten. Dieselbe gute Qualität, die wir 
in der Vergangenheit immer hielten· 
lt Caurbelks But-alon- State. 

— Gouverneur Neville bat seine 
Resignation eingereicht. Dieselbe 
tritt in Kraft, sobald das siebente Re- 
aintent, desien stammener er ist, in 
den Ver. Staaten eingenmstert ist. 

— 3 Kannen Lange sür 25e. 
3 Pakt-te Zornslakes Ide. 
Z Pakt-te Macaroni 25e. 
Ein gutes Lager von Tailettenseife 
zu se das M. 
vIt caupbeks sung-lit- Sterr. 

—- Jtn St. Franrisssosvital ver- 

schied ant Montag Abend nach länge- 
rer Krankheit Frau M. Perrey von 
Band River. Sie hinter-läßt zwei 
Schwestern eine in Wand Niver nnd 
die andere in Lineoln. 

— Die Kohlen-Situation hat sich 
nicht gebessert und unser bester Rath 
ist, die Winterloblen einzulegerh so 
lange sie noch zu haben sind. 

Ges. I. huglud E Es. 
Richard Tischein its-, Mai-. 

Tel. M. 10,ts 
—- Der Farbige James Baker fiel 

dieser Tage in den U. P. Werkstätten 
von einer Lokomotive nnd verlette 
sich das Rückgrat in sckslirntner Weise-. 
Er wurde nach dem Hosvital über- 
führt, doch hofft man, dass er bald 
wieder entlassen werden kann. 

—Manchtnal sind die Klagen von 

Frauen nur eingebildete; öfters aber 
auch sind sie eine Form schlimmer 
Erkrankung. Jn jeder Weise aber 
bat «Hollisters Nocky Mountain Tea« 
Tausenden von Frauen geholfen. Er 
hat ihrer Verstopfunq abaelsolsen 
Frauen schwören darauf. Bäc. Jn 
Theo. Jessen’g Apotheke LMt 

— clayton&#39;s heiße Wasserflaichen 
sind aui swei Jahre gutantirt 12,ii 

—- Paine-Fiihburn hinsichtlich aller 
Arten von FriedhofssArbeiien. 50,if 

Bevor-zagt die Geschäftsleute 
und Firweiy die im Aazeiget Fi- 
Hewid qazeigeu. 
—— Jn der Familie H. Scobie in 

Lake Tonmship hat ein kleines Töch- 
ierchen sein Erscheinen geniachi. 

—— Frau Win. Cokds hat sich von 
ihrer Dueration iin Si. Mantis-Ho- 
ipiiai erholt und hat dasselbe ver- 

lassen 
—- Dr. Higgins und Dr. Carion 

Spezialiften iiir Ange, Ohr-, Naie ios 
wie Hals. Brillen angepaßt. Gläier 
geschliffen. Hede Vcdgk Phpue 1689. 

— Fmthnk Cords, die sich im 
’"Zt. FrankissHospiial einer Qperation 
’unierzoq, befindet sich wieder auf dem 
Wege der Besserung. 

— »Du-tsch- -,Amerika« die beste 
illustrikie deutsche Wocheuichrift, ifii 
durch die «Anzeigkr-Hetold« Publi- 
fhiiig Co. zu beziehen. ti: 

— Die Nebraska Stute Bank weist ( ietzt Depasiten von über einer Million · 

Dollars aus· Der letzte Bericht zeigtes 
wieder 860,000 mehr aus wie der« 
vorhergehende It ; 

—- NicL Kaufmann wurde wegen 
der schlimmen Erkrankung von Fri. 
Susan Kaufmann die sich dort vor 

einiger Zeit in ärztliche Behandlung 
gab nach Qmaba gerufen. 

—- Frau Jobn Windolvli von 

Washington D. C» in Begleitung ih- 
rer drei Kinder befindet sich bei ih- 

Irein Vater sowie anderen Verwandten 
hier-selbst zu Besuch 

—- Schmücke Dein Heim, indem 
Du die in Deinem Hause umherlie- 
genden Bilder in Les-hinska Kunst-i 
bandlung Muhmen läßt. Preise 
nijißig 17,tsk 

—- Oiesige Gtoceryverläusek süh-; 
ren Klage, dasz einige Kleinhändler-T 
entgegen den Vorschriften, immer 
noch größere Quantitöten Zucker ver-. 
laufen Das Gesetz sieht eine Be 
strasung der llebertreter der diesbe- 
züglichen Bestimmung vor. 

—- Jht könnt VersicherungssPoli- 
een gegen Feuer, Blit und Tornado 
bei Elias. Waökner erhalten. Es ist 
fest hierfür die geeignete Zeit, verab-) 
säumt es nicht. 

Essai-. was-am use-t, 
suf Tel.: Block 547 oder 1810. 

——-« Herni. Kröger. südlich vorn Flusz 
ltvohnhaft, hat seinen Platz niit einer 
elektrischen Anlage versehen durch Jn- 
stalliruna eines Kraftmotors von 20» 
Verdekräitem wodurch er in den 
Stand gesetzt ist, viele feiner Arbeiten 
aus der Farm mittelst Betriebs-kraft 
auszuführen 

« 

—— Die Familie P. V. Peterg hat 
ietzt drei Mitglieder im Dienste der 
Ver. Staaten R. H» Leutnant im 
Vundesfliegerdienit in Urbana, Jll.. 
welcher bis Dienstag dieser Woche 
hier auf Urlaub verweilte; Hugo Pe- 
ters iu Terms und Alt-thut in Camp 

,Codn. Auch August Peteks lmn Ok- 

klahoiua befindet sich liier bei seinen 

iEltern zu Besuch 
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—- Tlantnn wünscht Sie im schen. 
—- Wenn Jhr ein Grabdenkrnal 

wünscht, geht zu PainesFishburn. 
—- Dr. Florence Rast Osteopath. 

11072 östl. s. Straße. Del. 623. 
—-- Wur. R. Wingert und FrL Eli- 

sabeth Francis, Beide von Wood Ri- 
ver, ließen sich einen Trauschein aus« 
fertigen. 

— Dr. Undrew J. Baker 
Sprechzimmer über dem ,,Bee Oive«. 
Tel. 128 und 959. Residenz: Blatt 
1106. ti 

Bevorzuqt die Geschäftsleute 
nnd Firmen, die im Auzeiget c- 
Herold anzeigeu. 
— Tapetenpapier und Farben stei- 

gen im Preise. Vorsichtshalber soll- 
ten Sie Ihre Order jetzt geben. 
34.ts Auhc F- Schacht. 

— Weiter Windolph reiste Sam- 
staa nach Omnha und kehrte mn an- 

deren Tage auf einein Motorzweimd, 
das er sich dort kaufte, wieder zurück- 

— Jetzt ist die Zeit, Mäuse zu 
fangen. Zwei gute Feder-Maine- 
iallen für 5c. 
It Campbell’s Bunqqlow Stptr. 

Martin Weinrich, August Pe- 
ter-J nnd deren Begleiter ans Otln 
immer die sich liier zu Besuch aufhiel- 
ten, haben wieder die Nückreise ange- 
treten. 

—- Oinsichtlich des Besten in hei- 
mischer Wurst, gleichfalls in Fischen, 
Austern, Sanerkrant, geht nach 

Schan Brot-. Fleischgeschäst. 
Tel. 68. 222 westl. 2. Straße. 

— SparsTepositem zwischen dem 
t. nnd 15. des Monats in der Ne- 
braska State Bank gemacht, tragen 
Zinsen fiir den ganzen Monat. Be- 
ginnt mit einem Eonto und laszt es 

nun-achten lt 
—- Die Beamten der Nebraska 

Stute Bank wünschen, dem Publikum 
fiir seine generöse Unterstiwung zn 
danken, die ed in so kurzer Zeit niögi 
lich machte, die Grenze der Viertel- 
million in Denositen zn überschreiten 

MAls var einigen Tagen nnser 
Malermeister John Grotzky in Wol- 
liaciz’s Laden eine kleine Arbeit vor- 
zunehmen hatte, stahl ein Unbekann- 
ter ans seinem Rock im AntomobiL 
das vor dem Geschäft stand, das Ta- 
schenbnch und damit 820 in Fiinss 
Dollarscheinen. 

—- Jin hiesigen Conrthans fand 
vor einigen Tagen die Trauung von 
Herrn Ernst J. darder nnd Fel. Ka- 
therine M. Vieth, Tochter des auf 
dem Eiland, südlich von Hat-many 
Hall, wodnbasten Fred Bieth. statt. 
Als Tranzeugen snngirten Fel. Fran- 
ces Hat-der und John H. Vieth 

-— Vor Kurzem sandte die in West 
Lcnnn wohnhaste Frau John Fleischer 
ihrem in Denting, N. M.. sich befind- 
lichen Sohn ein Packet mit Esnoaas 
ren, Innszte aber zn ihrem Erstaunen- 
inie schon vorher einmal, erfahren- 
das; der Zahn einen Theil dieser Eszs 
Inaaren gar nicht erhielt, indem man 
beim Oeffnen und Durchsnchen des 
Packets veraessen hatte, die besten 
Sachen wieder zurückzulegen 

— Der iu Denver an der Tuber- 
snlose kürzlich verstorbene Christian 
Siief3, der bis zum Jahre 1903 biet 
nlg Contrciktor wirkte, war arn »Z- 
Septernber 1865 in Wiirttemberg, 
Deutschland, geboren nnd kam einige 
Jahre später init seinen Eltern noch 
Amerika, erst naeli Wisconsin nnd fo- 
dnnn nach Ravenna- Neb., Jin Jahr 
tWLI verettelichte er sich mit einer 
Tochter der Fiiitiilie UU W. EllleJllli 
iter liieriellist und uns-inne seitdem in 
Teiirer.. Lir lunterliifit seine Witt 
Ine, zwei Zoline nnd eine Tochter-. 

Frau W. its Wettbin Präfi 
heut deo »Woinen’-:s Lilsertn Loan 
Coiiiitiitteees«, lnit an die ;3i-itiiin1isii 
In oeutictter Etirache ein Dautschrei 
Lien zierutnir worin sie denselben ih- 
ren Tauf ausspricht fiir ilire Mit- 
.iilie un Unterbriimen der Freiheits- 
Lsoitdg. Auch Herr Lgcar A. Price, 
Lirettor siir Veröffentlichung im 
Echiitzaum lnit den deutschen Zeitun- 
ien ebenfalls- inr ilire Mithilfe und 
Ionnlitt beiin llnterbringen der 
stund-J seinen herzlichsten Tant aus- 

iesurochen Der »».)ln«zeiaer« erhielt 
von Frau Meeldoo sowie von Herrn 
Lkriee gleichfalls- ein solches Dank- 
Meian 

—- Weshalv wollt Jhr zu Hause- 
Euer eigenes Brod backen, wenn· 
sie »Sti» Backen-i« dieses fiir Euchs 
sesorqeri kanns Jlir betomnit qeradeg 
o gutes Brod, wenn nicht besser, wies 
.u Hause qebacketies, und es ist bis-l 
ientend billiger für Euch· Die »Am 
Bäckerei« ist mit den neuesten Maschi- 
ierien und Oefen eingerichtet Wir 
ich-neu Vestellungen an und liefern 
Euch das Brod tn’s caus. 

Isi- Deses, Eise-Hinter. 
ICW Ist M s. M 

Bezahlt Eure Personal-Steuern. 

Die Personal-Steuern werden am 

l. Dezember rückständig und tragen 
von diesem Datum an 10 Prozent 
Zinsen. 

Gust. E. Monmouth 
17,2t CouutysSchatzmeister. 

Oeffentliche-: Ball 

im Plaftdcutschcll Heim am l« De- 
zember 1917. Vrnsc:.(mpc110. Ein 
Jeder ist citmclndm. 

Vetwaltungsrath. 

Speziellc Notiz· 

Alle iiiefchäftszislätze der Mitglie- 
der der ,,Retail Merchant5’ Associa- 

·tion« werden am Danksagnnastage 
geschlossen sein- 
it Kleinhändler. 

—- Win E. Hoffmann befand sich 
einige Zeit bei seinen Söhnen Otto 
und Julius bei Gibbon zu Besuch 

—- Frau R. W. Bock begab sich nach 
Mai-an, Kans» um ihrer Mutter und 
Schwester einen Besuch abzustatten. 

—- Beftellt die illustrirte Zeit- 
ischkist ,,Deutsch-Amerita« durch den 
E,,Anzeiqer und Herold. ts 
E —- Die Familie W. O’Neils in St· 
Liborn wurde durch die Geburt eines 
kleinen Töchterchens erfreut. 

—— Die Thatfache, daß die Nebras- 
»ka State Bank den weiteren Schutz 
des StaatsiGarantiesFonds giebt, ist 
zum Theil verantwortlich gewesen für 

»das rapide Wachsthum dieser Bank- 
i —- A. R. Peters von Camargo, 
Okla» ältester Sohn der Familie P. 

sV. Peters von hier, befindet sich hier 
zu Besuch. Er wohnt jetzt auf einer 
Farm und war seit acht Jahren nicht 
mehr in Grand Island. 

---— Fred Hnsmam auf dem Eiland 
wohnhaft, hat in Cbabman das Tran- 
dell Besitzthinn ans öffentlicher Ank- 
tion erworben und wird sich von der 
Landwirthfchaft zurückziehen, um fich 

»in Chainnan niederzulassen Die Fa- 
milie Crandell wird nach Californien 
verziehen. 

— Carl Scheer, welcher seit meh- 
reren Wochen bedenklich krank im 
St. FrancissHosnital lag, ist soweit 
genesen, daß er dasselbe verlassen 

·kann. Die Familie hat ein Haus im 
nordwestlichen Theile der Stadt ge- 

73nietiiet, um dauernd ihren Aufent- 
balt in Grand&#39; Jsland zu nehmen. 

— Das Hühner-bang von Theodore 
Ellsberrn an südl. GiStrasze, südlich 
vom Baseballpark, gerieth in Abwe- 
senheit der Familie am Samstag 
Abend in Brand, doch wurde der 
Brand gelöscht, ehe er größeren Scha- 
den anrichten konnte, denn das Hüh- 
nerlians sowie der Koblenschuvpen 
wurden nur theilweise zerstört. 

«s- In einer kürzlichen Versamm- 
lung der EudawasseriFabrikantem 
die kürzlich stattfand, wurde beschlos- 
sen, den Engrospreis des Soda- 
wafsers zu erhöhen infolge des höhe- 
ren Zuckerpreises und anderer für die 
Fabrikation benötliigter Jngredien- 
zen Auch wird die Herstellung eine 
gewisse Beschränkung erleiden, da es 
auch an Flasche-n mangelt. Dies ficht 
tin-J aber nicht an, denn wir sind ge- 
nmhnt, den echteften Gänse-wein zu 
trinkenl 

»An-rn« Heiz- und Kochöfem 

Kommt nnd überzeugt Euch. Ihr 
könnt nur liield sparen für etwas Gn- 
fess. 
ii,tj Frank Lanze-, lfisenivaarem 

Zur Notiz! 

Vesiere PennutVntter zn weniger 
wie dem gewöhnlichen Preise. Un- 
sere elektrisclie Hodart-Maschine eli- 
nimiri den Profit des Fabrikantens 
und dringt die beste und reinste But-l 
ter direkt zu Ihnen. 5 Pfund-Eimer 
nur si.25. Hitchcock ä Hill Co- 
Tel litt-z 107 siidl. Walnntstrasze 

II MIBAUZL in 
Ball Gut-Y- 

Czpiizs »Es-pla- 
8225,000.00 

PR ssl DM 

A Federal 
Reserve Bank IMM- 

« 

Iuvotkommende Banndicnll 
Die Prosperität der Grund Island Natiol 

nulhank steht in direkter Beziehung mit der 
allgemeinen Wohlfahrt dieses Getneitnvesens, 
aber norh mehr mit der Prosperität unserer 
eigenen Cljemen unter den Farmern und Ge- 

I schijftslentem 
Ter Mann, welcher seine Bankgeschäfte hier 

besorgt- ift in der Lage-, sein Geld zum besten 
Vortheil zu gebrauchen — durch unsere voll- 
ständige Organisation zu profitiren und mit 
wenig Schwierigkeit und Ausgabe Geld Zu er- 

halten, wenn er solches benöthigt. 
Wir erfuchen Sie um Ihre Consultation. 
Vier Prozent Zinsen auf ZeitsDepositem 
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— Einen Trauschein erhielten Al- 
bert Braun und Frau Ennna Nie- 
moth, Beide von Lake Township. 

— Die Familie Hean Everö in 
St. Libory wurde durch die Ankunft 
eines kleinen Töchterchens vermehrt. 

——— Joseph Müller hat die Reu- 
tingsFarm aus dem Eiland gepachtet 
und wird dieselbe anfangs März be- 
ziehen. 

—- Frau Peter GimpeL die sich in 
Rochester, Minn» einer Overation 
unterwarf, befindet sich wieder aus 
dem Wege der Besserung- 

— Frau Anna Wetzel begab sich 
am Montag in das St. FrancisiHos 
spitaL um sich daselbst einer ärztlichen 
Behandlung zu unterziehen 

— Frau Win. Wilhelmi von Chaps 
man, die letzthin einen Schlagansall 
erlitt und die sich im Heim ihrer 
Tochter, Frau Theodor Ave zur Zeit 
befindet, hat sich noch nicht viel ge- 
bessert. Jhre rechte Seite ist noch im- 
mer gelähmt. 

— Jm St. FranciösHosvital wur- 
de Frau Carl Bosselmann von 
Worms von einem Neugeborenen 
entbunden. Es mußte an ihr der so- 
genannte Kaiserschnitt vorgenommen 
werden, doch wird berichtet, daß Mut- 
ter und Kind sich den Umständen ge- 
mäß wohl befinden 

--— Das achtjährige Zähnchen der 
Familie J. P. Kalb an nördl. Greeus 
wichstrasze, das vor einiger Zeit von 
einem Automobil überfahren und 
verletzt wurde, ist wieder soweit her-» 

Igeitellt, daß es die Schule besuchen; 
kann. Das betrefende Autoniobil geei 
hörte Geo. Vroadwell. 

— Jm Spitale der Alexander- 
Vrijder in Chicago mußte sich Dr. 
Hernmnn literhardt der seinerzeit an 

der »Omalia Tribiine« beschäftigt 
swar und dessen auch unsere Leser gut 
let-innern werden, da er hier seinerzeit 
einen Vortrag hielt, sich wieder einer 
Brustoveration unterziehen Sobald 
er die Reise wagen darf, wird er sich 
zur Erholung nach dem Süden liege 
lieu und den Winter daselbst verbrin- 
gen. 

—- Durch Victoria Hommond wur- 
de vor einigen Tagen aeaen M. FL 
Vuuquette, Sopbia Vonqnette n. A. 
ein ,,«50reclosnre«Verfahren anbän 
aia gemacht, in dem eine stät-Wiss 
Omwtbek innolvirt ist gegen das Be 
fintlnnn der Ver-klagten in liiesiaer 
Stadt. Die Hypothek datirt vorn l i. 
Februar mitk. Dieselbe war im 
Jahre 1923 fällig. aber die Verklaa 
ten versäumten, die fälliaen Zinsen 
zu bezahlen Das in der Hypothek 
bezeichnete Vesitztbnm betrifft das hie 
fiae thqnetteisotel Wolmeigentbnm 
an siidl Pinestmße sowie auf der 
Nurdseite nnd sonstiges hiesiges Ei- 
qentbnm 

Alle Arten Geflügel! 
T1««ki-1)Z, Gänsc, Unten und Hühner 

für die Festtage. 
Vesicllt dieselben F1«i·tyzi-itig. 

Zwei Ablicfcntngcn täglich: Hin Vormittag-Z 
und t-:()() Nachmittags. 

H. ZUWWBHER Fe. ZUN 
Phone lös. s. Wheelet Ave. 

Bartenbach Theater-. 
,,A Good for Nothing Husband«, 

eine der komischsten Koinödien der 
Gegenwart wird am Donnerstag, 29. 
November, im BartenbachsTheater 
iiber die Bühne gehen. Es ist ein 
Stück zum Zwergfellerschüttern 

Am darauffolgenden Sonntag, den 
2. Dezember, wird der große musika- 
lische Erfolg «Flora Bello« im selben 
Theater zur Ausführung gelangen. 
Dieses Stück steht höher wie die ge- 
wöhnliche musikalische Komödie, und 
verdient den vollen Besuch des Thea- 
ters. 

—- Elaug Rehder von Worins 
mußte sich annähernd eine Woche im 
St. Fraiicis-Hospital aufhalten. Ein 
Vlugenleidem welches ihn schon seit 
längerer Zeit belästigt hatte, wurde 
schliesslich durch die Entfernung des 
angegriffenen Auges beseitigt. Er 
geht seiner Genesung entgegen. 

— Am Montag ersuchte der Poli- 
zeiches von North Platte die hiesige 
Polizei, auf zwei Männer Acht zu ge- 
hen, von denen der Eine auf Krücken 
ging, nnd welche wahrscheinlich in ei- 
nem Ford-TourensAutomobil hier 
durchlommen würden, das gestohlen 
war und das dieselben in Omaha zu 
versilhem gedachten. Nach längerem 
Beobachten aelang es auch, die Beiden 
zu sichten, nnd hinter der sogen, Seedi 
sing-Meile wurden sie eingeholt. Sie 
trugen Veide Soldaten Unisorn1, um 

nicht erkannt zu werden. Ihre Na- 
men gaben sie als Flnnd Nathan und 
Leiter A. Braden an· Da sie in Uni-: 
form waren, werden sie wahrscheinii 
lich eine doppelte Strafe erhalten. 

M i 
l 

»Snnitarn Meat Marktt«. 

Wenn Ihr gnte Wurst haben 
wollt. dieselbe niie die Milwaukeeii 
wurst nnd heller, bestelltll bei 1 

i 

Klappenng ccs Kraft. 
319 westl. Z. Straße. 

Tel. 806. 46,tt ; 
H 

Muwchkicqq 
Getreide: 
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Weizen ........................ s 196 
Korn ............................ LCO 
Hafer ........................... .59 
Roggen ..................... 1.50—1.55 
Getste .......................... .95 

Mehl und Proviant 
Mehl ................ 82.95, 83.00, 83.05 
Hier .......................... .38 
Butter ......................... B- —.88 
Kartoffeln, pro Vufh .............. 1.00 
Gemiij pro Pfd ................ .02 

G e f l" u g e l 
Hühner ....................... .15 
Guten .......................... .12 
Gijme .......................... .11 
Turkeys ........................ .15—.16 

Schlachtvieh: 
Stiere ................... 8.00-- 13.00 
Kühe ..................... S Zo-- 9.50 
Kälber .................... 8 ak- 12".oo 
Schweer ........... .. 16.70-- who 

Häute und Pelsn 
No. 1 .................... ..... .18 
No. 2 ......................... .17 
Psetde-Höute ............... 58.00-—4.00 

Heu, Futter-, usw. 
Alsalfmhem in Ballen ........... 82200 
PralriecHeQ « « 

........... 18.00 
Stroh, Weizen .................. Um 
Stroh, Hafer-. hell ............... 5.00 

Tit obigen Preise werden dem Anzeiget u. 

Herold jeden Mittwoch von den folgenden 
wohlbekannten Geschäftsleuten geliefert: 

Glade Millinz Co» WelZeU, T. V. Hoch 
Gkain Co» Korn, Hafer u. Roggenx Lscat 
Rot-ser, Mehl u. Proviant; lsn Fu Younkim 
Gesiügelz Hy. Schnmacher, Schlachtvieh; 
lslsimgo Hide Co» Häme u. Pele A. D. 
Satz« Heu und Mitteln 

— Die Kohlen-Situation hat sich 
nicht gebessert und unser bester Rath 
ist, die Winterkohlen einzulegen, so 
lange sie noch zu hoben sind. 

Geo. A. Hoaqland E Co. 
Richard Gochring, jr., Mat. 

Tel. 206. 10,ts 
»- 

I— 

s-« s-- J W&#39; Ists- JMJHH«-«IW «- DOHRN-NOT 

Papierng siir dir Zahlung 
der Tölmcn 

Unsere Blindsc- Rissks1«!«« Bank lmä stets 
ojmsn großen Vorrath Nil llntlaufisncld 
im Hund nnd mir stumm stzs lwfmntnclu 
mas- msr sm· unsere T(«1ns!1tm«t-11 ls(«ni3tl)in(-n, 
stiMH 11-1·. wenn niittnxnsnmm ihr die No- 
1s«;: :s11«r«1(-l!cn. uns www- rkxmsns swrnch 
«-«--."x1si·19!—lk(1.:1:snnd Wnlisxsrishrndm von 
:«««-» Wiss wiss-tm fis-ims- 

.’«.ED-sr s«·-u1·ds.i17ts»ii.« H-. der Lohns zu bo- 
KNIJKU hist wird mit- Iw, nmci h«—;- meint. 

Ers. fis-ums jde dzmn mächtiqu Schutz 
iistuss iisdnn Zu- tmtdnuiglimst eint-n un- 
IEJUT TVUUHLOWU IHFFDUL 

GRAND szLAND 
NÄTIONAL BANK 


